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34. IMPS (Internationales Militär Pokal-Schiessen) in Haberloh am 

22.04.2006: Wir waren wieder dabei! Klaus Henke hatte drei 

Mannschaften zu je vier Schützen gemeldet, doch da leider zwei nicht 

kamen, wurde das schon bekannte Modell des schnellen Namenswechsels 

durchgespielt und zwei aus der ersten Mannschaft halfen in der Dritten aus. 

Geschossen wurde mit dem Gewehr G 36, dem MG und der Pistole. Mit 

dem modernen G 36, welches das altgediente G 3 abgelöst, hat kann man 

angeblich nicht daneben schießen, einer konnte es doch! Mit dem MG 

trafen wir einige Ziele wie befohlen, die restlichen „Feinde“ wurden 

verscheucht. Aber mit der Pistole war Gunnar der König, er erreichte 48 

von 50 möglichen Zählern und belegte damit den 3. Platz ringgleich mit 

dem Zweiten! Nur das Wetter wollte nicht mitspielen, nass und kalt war es! 

Aber die Erbsensuppe war wieder bestens, und nächstes Jahr sind wir 

wieder dabei - aber komplett! Folgende EUMEL haben an dem Schießen 

teilgenommen: Helmut Behrmann, Kurt Glatz, Bernhard Hüwe, Karl-

Dietrich Schultz, Gunnar Spitznagel, Thorsten Schwarz, Klaus Henke, 

Harry Kurth, Klaus Leicht und als Gast Marcus Graf. 

Von 52 Mannschaften belegten die EUMEL folgende Plätze: 

Gewehr G36:  Platz  33  EUMEL 2 

    40  EUMEL 3 

46  EUMEL 1 

Pistole:               Platz 14 EUMEL 2 

    40 EUMEL 3 

    47 EUMEL 1 

MG:   Platz 13 EUMEL 2 

19 EUMEL 3 

26 EUMEL 1 

 

Gesamt:  Platz 24 EUMEL 2 
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41 EUMEL 3 

    46 EUMEL 1 

Zu erwähnen ist noch, dass Kurt Glatz in der Wertung Pistole und Gewehr 

den 9. Platz von 206 Teilnehmern in der Einzelwertung belegte. 

Wenn man bedenkt, dass die EUMEL an diesen Wettkampf jährlich ohne 

Training teilnehmen, so können sich die Ergebnisse wirklich sehen lassen! 

Helmut Behrmann 

 

33.Vielseitigkeitszwölfkampf für Männermannschaften im Kreis 

Verden: Der TSV Etelsen bereitete die Turnpunktrunde für das Jahr 2006 

vor. Durch Hallenprobleme musste der Wettkampf verlegt werden, und der 

TSV Thedinghausen übernahm die Durchführung und stellte seine Halle 

zur Verfügung. 

Zum 33. Vielseitigkeitszwölfkampf trafen sich am Montag, den 24. April 

2006 ab 19.30 Uhr in  der Gustav-England-Halle in Thedinghausen  25 

Teilnehmer aus 5 Vereinen. Zum Wettkampf traten die Mannschaften 

TSV Etelsen, TSV Ottersberg, TSV Thedinghausen, TSV Uesen und die 

EUMEL des TSV Achim an.  Nach der Begrüßung durch Kreis-

Männerturnwart Harry Kurth und der 1. Vorsitzenden des TSV 

Thedinghausen, Sigrid Feder, gab es ein kurzes, kräftiges 

Aufwärmprogramm. Die Kampfrichter hatten inzwischen die Stationen 

besetzt, und der Wettkampf konnte beginnen. Die Teilnehmer konnten 

Übungen aus den Bereichen Turnen ( Boden Sprung, Barren und Reck), 

Leichtathletik  (Medizinballstoß, Seilklettern, Korbballwurf, 

Standhochsprung) und Trimmen (Pezziballsitzen, Bankkniebeuge, 

Bankarmbeuge, Recksprung) wählen. Acht Übungen, mindesten eine aus 

jedem Bereich, musste jeder Wettkämpfer absolvieren. Es herrschte 

fröhliches reges Treiben an allen Stationen aber auch Konzentration und 

Spannung an den Turngeräten. Bei den Trimmübungen wurden die Anzahl 

in der Zeit von 30 Sek. gezählt und ausgewertet. Nach zwei Stunden konnte 

der Wettkampf bereits beendet werden, und der Unterzeichner nahm nur 

knapp 15 Minuten später  die Siegerehrung vor. Unser EUMEL Helmut 

Behrmann hatte mit seinen Schülerinnen und Schülern ein Programm 

geschrieben, das diese schnelle Auswertung möglich machte: 1. TSV  

Ottersberg  246,50  Punkte, 2. TSV  Uesen, 245,90  Punkte3. TSV  

Thedinghausen 244,90  Punkte,4. TSV  Etelsen 241,50  Punkte 5. TSV  

Achim 236,40  Punkte. 
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Dem siegreichen TSV Ottersberg wurde der Wanderpokal und zusätzlich von 

der 1.Vors. des TSV Thedinghausen jedem Wettkämpfer eine Rose 

überreicht. 

Für die EUMEL waren aktiv: Heye Ackermann, Klaus Leicht, Gunnar 

Spitznagel, Thorsten Schwarz, Klaus Henke und Harry Kurth. Als 

Kampfrichter hatten sich Norbert Olschewski, Helmut Behrmann und 

Erhard Mattern zur Verfügung gestellt. 

Harry Kurth 

Anmerkung des „Redakteurs“:  Dem aufmerksamen Leser wird nicht 

entgangen sein, dass, bis auf eine Ausnahme, alle Wettkämpfer bereits 2 

Tage vorher an dem verregneten Militär Pokal-Schiessen teilgenommen 

haben. Ein harter Kern der EUMEL war also 2 Tage im Einsatz in 2 ganz 

unterschiedlichen Wettkämpfen, dafür gebührt ihnen Anerkennung und ein 

ganz herzliches Dankeschön. 

 

Harry Kurth Landesmeister: Am 10. 6. 2006 nahm Harry an den Landes-

Kunstturn-Meisterschaften in Celle teil und startete in der Klasse B 60-64 in 

einem Gerätevierkampf. Die Übungen am Boden (9,30 P.), Sprung (9,45 

P.), Barren (9,10 P.) und Reck (8,65 P.) wurden nach den neuesten härteren 

Bestimmungen gewertet, daher ist die Gesamtpunktzahl von 36,50 Punkten 

ein tolles Ergebnis, auf das Harry stolz sein kann, und mit dem er sich für 

die Teilnahme an den Deutschen Senioren-Meisterschaften im Herbst 

qualifiziert hat. Die EUMEL gratulieren ihrem Übungsleiter ganz herzlich 

und wünschen ihm schon heute viel Erfolg bei den „Deutschen“. 

Erhard Mattern 

 

Der EUMEL-Chef meldet sich zu Wort: Durch zusätzliche berufliche 

Belastungen, die sich insbesondere auf Freitage und Wochenenden 

konzentrieren, werde ich zukünftig weniger Zeit für die EUMEL aufbringen 

können. Obwohl ich durch mehrere EUMEL unterstützt werde, halte ich ein 

Mindestmaß an Präsenz und Mitarbeit des „EUMEL-Chefs“ für 

erforderlich, um nicht in die Rolle eines reinen „Repräsentanten“ zu 

geraten. Aus diesem Grunde gebe ich mein Amt als EUMEL-Chef auf. 

Ich habe Überlegungen über meine Nachfolge angestellt, einige Gespräche 

geführt und glaube, eine gute Lösung gefunden zu haben. 

  

Am Freitag, dem 7. Juli 2006 nach dem Sport (22 Uhr) 
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wollen wir bei Dieter Wilhelm die Wahl des EUMEL-Chefs durchführen. 

Ich werde in Abstimmung mit Harry und Erhard Gerd Siebke vorschlagen. 

Macht euch bitte bis dahin Gedanken, ob ihr selber oder ein anderer 

EUMEL als Kandidat in Frage kommt. Ich erwarte euch zahlreich am 7. 

Juli, unserem letzten Sportabend vor den Sommerferien. 

Für die Fahrt nach Cesis bleibe ich natürlich auch weiterhin verantwortlich. 

Gerhard Pries 

 

5 x 5 km Straßenstaffellauf: Am 25.5.2006 veranstaltete ein 

geschäftstüchtiger Laufladen in Bremen schon zum 4. Male diesen 

Staffellauf, an dem 151 Mannschaften aus Bremen und „Umzu“ 

teilnahmen. Der Lauftreff Achim (verantwortlich Heyko Spreckels) nahm 

mit 5 Mannschaften teil, in denen 3 EUMEL aktiv waren: Harry Kurth, 

Thorsten Schwarz und Heyko Spreckels, EUMEL beherrschen eben viele 

Sportarten! 

Erhard Mattern 

 
Die nächsten Termine: 

Radtour am 14. Juli 2006: Am letzten Freitag vor den Sommerferien, starten wir 

wieder zu unserer traditionellen Radtour, für die Harry eine besondere 

Überraschung angekündigt hat. Treffpunkt ist um 17:30 Uhr auf dem Baumplatz 

am Rathaus. Zugelassen werden nur EUMEL, deren Fahrräder ohne 

Beanstandungen durch den „TÜV“ (Abnahme durch unsere ehemaligen 

Gendarmen) kommen. Gegen 20:30 Uhr endet die Tour bei „Dieter im Hallen-

Bad“, dort wird auch der „SUPER-EUMEL“ verliehen. Da wir wieder einen 

kleinen Imbiss zu uns nehmen werden, ist eine Teilnahmemeldung an Harry 

(Tel. 18 064) unbedingt erforderlich. 

 

Volleyball-Mixed-Turnier am 15. Juli 2006: Wie in den vergangenen Jahren, 

haben uns die Gymtis wieder zu ihrem Mixed-Turnier eingeladen, das zum 22. 

Male in der Halle des Gymnasiums durchgeführt werden soll. Ab 14:00 Uhr 

Hallenöffnung, 14:30 Auslosung der Mannschaften, 15:00 Uhr Spielbeginn. 

Anmeldungen nimmt   Horst Kunke freitags beim Sport oder auch per Telefon 

unter der Nr. 81 298 entgegen.  

 

Wir wünschen Euch einen schönen und erholsamen Sommerurlaub und 

würden uns freuen, am 1. EUMEL-Abend nach den Ferien am 1. 

September 2006, wieder eine große Teilnehmer-Schar begrüßen zu 

können. 

 

EUMEL-Leitung und Redaktion 


